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Iu illuſtrirtes Prachtwerk iſt hiemit Wahrheit dem katholiſchen
Volke geboten. Es enthält die ämmtlichen Geſichte der gottbegnadigten
Auguſtinernonne gnetenberg bei Dülmen, welche ich auf hriſti
Menſchwerdung und Erlöſung beziehen und durch mehr als 60 In Hol
ausgeführte und gar herrliche Originalbilder erwünſchte und befriedigende
Veranſchaulichung finden. In erſter Reihe tehen die bisher noch nich
veröffentlichten Mittheilungen über die Schöpfung, die Sünde mit ihren
Folgen und die vornehmſten meſſianiſchen Vorbilder Daran ſchließen
ſich die Geſichte über die Abſtammung, Geburt und Vermählung der
hU Anna, das Geheimniß der Unbefleckten Empfängniß und die Jugend—
jahre  1 Mariä, endlich die heiligſte Menſchwerdung, Geburt, Kindheit
und ugen Chriſti bis zum Tode des hlU oſe Hierauf olgen die
reichhaltigen Mittheilungen über den öffentlichen Lehrwandel, das bittere
Leiden und Sterben, die Auferſtehung und Himmelfahrt Jeſu, die endung
des V Geiſtes, den Tod und die Aufnahme Maria un den Himmel.
Den Schluß des Ganzen Alden die Mittheilungen über das Wirken
und den Tod der Apoſtel. Zugleich wird das n rylographiſchem Farben  25
druck hergeſtellte der frommen Dienerin Anna Katharina Emmerich
und eine gleichfalls mn Farbendruck hergeſtellte Karte des heiligen andes
gratis geliefert.

Was die Geſichte anbelangt, 0 beanſpruchte die gottſelige Katharina
ſelbſt für dieſelben niemals inen wirklichen hiſtoriſchen Werth. Aber
ſie u erfahrungsgemäß 5 beſondere ittel, Um, im engſten An
ſchluſſe an die Wahrheiten des Glaubens, die Erkenntniß und Rebe
unſeres Herrn und ſeiner gebenedeiten Mutter zu mehren. dieſen
Worten empfiehlt In der Vorrede 5 vorliegenden Geſammtausgabe
der hochwürdigſte Herr Biſchof Regensburg dieſes Werk, welches
mit allem, S hietet, eine jahrelange und ſorgfältige Vorbereitung

C9  eite der Puſtet'ſchen Verlagshandlung bekundet.
Mögen eS recht Viel ſich als ein ebenſo nützliches wie werthvolles

Haus⸗ und Familienbuch anſchaffen, und ſich an T  ext wie Ausſtattungreichlich erbauen.
Linz. Profeſſor Adolf Schm uückenſchläger.

— agebu der Heiligen, oder: Betrachtun En auf alle
Tage de Jahres aus dem Leben der Hei igen, zugleich
mit Urzen Betrachtungen über die Sonn-⸗ und Feſttags⸗-Evangelien,
nach dem Franzöſiſchen des Groſez Ferdinand Ell
weger, Dombeneficiat u Brixen. Bo  *  5  en 1881 Verlag ⁰

0
Wohlgemuth.

Das vorliegende Tagebuch der Heiligen 3Hietet eine willkommene
Abwechslung V anderen Betrachtungsbüchern durch den engen Anſchluß
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der Betrachtungen das Leben der —  eiligen Die Einrichtung IUI

Tagebuche der Heiligen  & iſt folgende Inter dem Monatsdatum ſteht der
Name des Tagesheiligen hernach erſcheint Eunn Schrifttext dieſem 0H
Eeun kurzer (lch Üüber das eben des betreffenden Heiligen wobei meiſt
en beſonders hervortretender Zug der Heiligkeit betont iſt N  (QA der
Lebensbeſchreibung finden btu dte Betrachtung angeſetzt Jede Betrachtung
enthält dret Punkte, deren Inhalt I der Regel auf das Lehen des
Heiligen oder deſſen vornehmſte Tugend ſich bezieht. Uch der Name
des Heiligen tente bet Betrachtungen zum glücklich gewählten
Eintheilungsgrund oder zum Subſtrat der Betrachtung. m Schluß
ener jeden Betrachtung erſcheint mit Worten Tugendübung
und Gebetsmeinung für denſelben ag angegeben. Die Betrachtungen
für das ahu ſchließen mi 31 Dezember (90 512 Hier beginnt dann
der zweite —  Theil oder Anhang des Buches (S 513 bis mi
Betrachtungen über die Evangelien der Sonn⸗ und Feſttage des ath
Kirchenjahres Die Einrichtung derſelben leicht * den Betrachtungen
des erſten Theiles ODtu nden jede Mal men Vorſpruch aus dem
betreffenden Evangelium, arnach olg kurze Inhaltsangabe des
Evangeliums und die Betrachtung Q dret Uunkten nit enmer Tugend⸗
übung und Gebetsmeinung, vie II Tagebuch. Der Verfaſſer hat anl

Ude der Sonntags⸗ und Feſttagsbetrachtungen überall jene Monats  2  —
tage aus dem erſten Theile citirt, an denen emn für den Sonn⸗ und
er 5 Kanzelvorträgen geeigneter Stoff finden vare

Wie aus dem Geſagten erhellt, iſt der Stoff, die Eintheilung
und Behandlung desſelben IuM Tagebuche der Heiligen arnach
angethan, denjenigen, welcher das Buch I  Ur täglichen Betrachtung oder
5 chriſtlichen eſung ſich wählt mi den heroiſchen Tugenden der
Heiligen bekannt 3u machen, Vorliebe dieſelben zu erwecken,
ſie Mi elgenen Leben nachzuahmen Viele ko  are Ausſprüche der hei
ligen Väter und Kirchenlehrer machen das Ganze noch werthvoller
Da übrigens auch die Ausdehnung Eemnmer detrachtenden Tagesleſung
nicht viel über Blattſeite geht, E könnten ſelbſt gewöhnliche, der
arbeitenden Claſſe angehörige Chriſten das Tagebuch met Leichtigkeit
benützen und btiu möchten darum demſelben dte eiteſte Verbreitung
wünſchen; jede Familie würde daran eln vortreffliches Mittel der Hei
ligung beſitzen

Hinſichtlich der Ausſtattung des Buches fann auf das ſehr hübſche
polychromatiſche Bild des I Joſe das vor dem Titelblatte ich findet
hingewieſen werden; das Format iſt groß ODetav der ruck nit an

genehmer Abwechslung der Lettern V Hervorhebung der Betrachtungs⸗
unkte und ziemlich fehlerfrei ausgeführt ſoll wohl
I Malachius I Malachias heißen
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Was dte Ueberſetzung der lateiniſchen Väterſtellen anbelangt, 0
Iu dte deutſchen Ausdrücke faſt durchgängig glücklich gewählt weniger
entſpricht un S 520 dte Stelle aus dem hl Gregor Gu Zuer ſt
II Gott ſanft dann“ viel paſſender S 3u ſagen dann
droht eu ſchrecklich

Wir ſchließen Beſprechung des Tagebuches der Heiligen
udem einerſeits dem Verfaſſer fu leſe verdienſtvolle Arbeit dte
geziemende Anerkennung ausſprechen anderſeits den lebhaften unſc
ausdrücken C ſich recht Viele finden welche dte aus der Be
kehrungsgeſchichte des II Auguſtinus entlehnten Worte M der Spitze
der Vorrede erfüllen Nimm und tes

Pölten Michael DEEE Spiritual.

Beſuchungen des allerheiligſten Sacramentes für jeden
Tag der Wo nach dem hU Alphons von Liguori für
Schulkinder bearbeitet und für Erwachſene brauchbar, oſe
Hofmaninger reg Chorherrn von Florian Mit Genehmigung
des biſchöfl Ordinariates Linz Linz, 1882 elgenen Verlag
In Commiſſion von Qu Haslinger Buchhandlung Sachsperger

Wer Ich den unendlichen Reichthum Gnaden gegenwärtig 90
die aus der Verehrung und Anbetung des heiligſten Altarsſacramentes
hervorgehen begrüßt gewiß nit Freuden jede Schrift, die eS ich zur
Aufgabe E dte Andacht zum heiligſten Sacramente zu fördern
Eine ſtattliche Reihe ſolcher Andachtsbücher befindet ich I den Händen
der Chriſten, aber ſie In faſt ohne Ausnahme für Erwachſene berechnet
und doch iſt ES von hoher Bedeutung, daß die wirkſamſte und wichtigſte
aller Andachten, die gegen das hochheilige Altarsſacrament auch ſchon
den Kindern eingeprägt werde und nit ihnen gleichſam großwachſe
Wenn Man nun te viele Katecheten uit Erfolg hun, die Kinder

oftmaligen Anbetung des göttlichen Kinderfreundes IM heiligſten
Sacramente anleiten will, 0 ſoll man ihnen doch auch Eeln Büchlein
NI die Hand eben können Uit deſſen Hilfe ſie ihren Gefühlen gegen
das 1 Sakrament Ausdruck 3u geben IMN Stande In Ur ſolche
Anleitung der Kinder —2  — nul durch obiges Werkchen eſorgt Der Ver⸗
ſfaſſer hat „die Beſuchungen des I Alphons M Liguori“ zu Grunde
gelegt die dort enthaltenen Gebete der kindlichen Faſſungskraft nach
räften angepaßt 0 der Einleitung richtet eVu Einladung
Nn die Kinder N  Un oftmaligen Beſuchung, muntert dte Kleinen auf

der Anbetung des Sohnes Gottes auch der liehen Himmelsmutter
nicht vergeſſen. Außer den Anbetungsweiſen für die Tage der
Woche enthält das Büchlein ene Anleitung zuv geiſtlichen Communion,
verſchiedene mit Abläſſen verſehene Gebete und Abbitten dem er⸗


